
 
 

 
Die Kolpingsfamilie trifft sich am Montag, den 23.06.2014, um 
18:00 Uhr zum Grillen im Pfarrgarten. 
 

 

Am 24.06.2014 trifft sich der Kreis der Lektoren/-innen 
und Kommunionhelfer/-innen um 19:30 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Joseph. Interessierte sind herzlich 
eingeladen. 
 

Die Helferinnen der kfd St. Joseph treffen sich zur monatlichen 
Abrechnung am Dienstag, den 24. Juni 2014 ab 15:00 Uhr im 
Gemeindezentrum. 

Sommerfest im Louise-Schroeder-Zentrum 
Das Louise-Schroeder-Zentrum lädt herzlich zusammen mit dem städtischen 
Familienzentrum Katernberg-Mitte zum Sommerfest am Samstag, den 28.06., 
von 14:00 – 18:00 Uhr ein. Es gibt ein unterhaltsames Programm und 
kulinarische Leckerbissen werden angeboten.  

 
Bücherwürmer willkommen – Ohrwürmer vorhanden 
3. Großer Bücher- & Schallplatten Flohmarkt 
Die evangelische Gemeinde Katernberg lädt herzlich dazu 
am Samstag, den 28.06., von 10:00 – 17:00 Uhr in den 
Gemeindesaal am Katernberger Markt ein. Kinder- und 
Jugendbücher, Schmöker, Romane, Sachbücher, „Scheiben“ 

aller Musikrichtungen. Noch größer – noch günstiger – alle zu 
Schnäppchenpreisen! Dazu gibt es eine Kaffee- und Kuchentafel. 
 

 

 
 
 
Zukunft erfahren / Reflexion der „Exerzitien im Alltag“ 
vom 9. Mai – 6. Juni 2014 in der Gemeinde St. Joseph  
 
An 5 Abenden von 19:30 – 21:00 Uhr traf sich eine kleine Gruppe, bestehend 
aus 2 Gemeindemitgliedern und 2 Mitgliedern aus dem Pastoralteam bei Herrn 
Pastor Jakschik, welcher gemeindeübergreifend innerhalb der Pfarrei St. 
Nikolaus zur Teilnahme an den Exerzitien eingeladen hatte und diese auch 
begleitete.  
 
Beim ersten Treffen erhielten wir ein Begleitheft in Form eines Standkalenders, 
welcher uns 4 Wochen lang mit wunderbaren Bildern, Gebeten, kurzen Texten 
und Zitaten Impulse entlocken und Wegbegleiter sein würde. Es wurde dort 
auch darauf hingewiesen, dass die Exerzitien, also die täglichen Übungen, auf 
den sieben Eigenschaften 
berührt - wach – vielfältig – lernend – gesendet – wirksam – nah  
des neuen Zukunftsbildes des Bistum aufgebaut wurden. Um mitten im Alltag 
aufmerksam wahrnehmen zu können, muss man immer wieder innehalten, also 
bewusste Pausen einlegen und sich Zeit nehmen für Gebet und Besinnung. 
Damit dieses im ausgefüllten Alltag auch gelingen konnte, waren die täglichen 
Übungen so ausgerichtet, dass 10 Minuten ausreichten, um die erwünschte 
Wirkung zu erzielen. Hierzu gab es auch eine schriftliche Anregung zur 
Gestaltung der Gebetszeit, die mit einem Gebet, einem Kreuzzeichen oder 
einer Geste wie dem Anzünden einer Kerze begonnen werden konnte und 
ebenso bewusst auch wieder abzuschließen war.  
 
Die ersten drei Wochen der Exerzitien waren geprägt und angeleitet im Blick 
auf die Eigenschaft „berührt“   
In diesem Zusammenhang wurden wir angehalten,  

- uns selbst in unserem Alltag liebend anzuschauen 
- unser Leben und unsere Mitmenschen liebend anzuschauen 
- unsere Welt liebend anzuschauen 

In der vierten und letzten Woche kamen auch die anderen Eigenschaften  
wach – vielfältig – lernend – gesendet – wirksam – nah  
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zum Tragen. Die Übungen richteten sich dabei auf  
- die Freude, wach zu sein mitten in der Welt 
- die Freude an der vielfältigen Gesellschaft  
- die Freude, lernend unterwegs zu sein jeden Tag neu 
- die Freude, gesendet zu sein von Gott selbst 
- die Freude, wirksam zu sein mit seinen Talenten  
- die Freude, nah zu sein den Menschen auf unserem Weg 

 
Am Ende jeder Übungswoche trafen wir uns wieder, um über die Erfahrungen, 
die ein Jeder mit den Übungen gemacht hatte, zu sprechen. Es war sehr 
hilfreich sich auszutauschen und zu erkennen, dass die Umsetzung der Worte 
Jesu in den Alltag manchmal auch sehr schwierig sein kann. Unser Glaube wird 
immer wieder geprüft. Wir müssen uns stets aufs Neue auf uns selber und 
unsere Glaubensüberzeugungen besinnen.  
 
Die Impulse, die von diesen Exerzitien ausgingen, haben uns bereichert und 
angehalten, von verschiedenen Blickwinkeln auf uns und unsere Mitmenschen 
zu schauen. Dabei sind wir angehalten, mit liebender Aufmerksamkeit zu 
sehen und zu begegnen, damit Gottes liebender Blick der unsere werde. Es ist 
sicherlich eine ernste Aufgabe, die viel Kraft erfordert. Durch die Exerzitien 
wurde aber in uns der Sinn dafür geschärft, gerade die Dinge, die uns be-
sonders schwer fallen, in den Vordergrund zu rücken und uns Ihnen zu stellen.  
 
An dieser Stelle möchte ich ein Vorbereitungsgebet von Mutter Theresa von 
Kalkutta aus dem Übungsheft nennen, welches mir besonders gefallen hat: 
 
„Herr, öffne unsre Augen,  
damit wir dich in unseren Brüdern und Schwestern erkennen.  
Herr, öffne unsere Ohren,  
damit wir die Schreie der Hungernden hören,  
der Zitternden, der Erschrockenen und der Unterdrückten.  
Herr, öffne unsere Herzen,  
damit wir einander lieben, 
wie du uns liebst.  
Erneuere in uns deinen Geist,  
befreie uns und mache uns eins.“ 

Manuela Walbaum  
 
 

Sommerfest im Kindergarten 
Am Sonntag, 29.06., findet in der Zeit von 12:00 - 
17:00 Uhr in der KiTa St. Joseph unser Sommerfest 
unter dem Motto „Sommerzauber“ statt. Angeboten 
wird eine Gruselgeisterbahn, eine Schiffschaukel, 
Spiele wie Gummistiefelweitwurf sowie eine 
Zaubervorstellung. Wir basteln Schmetterlinge, 
Fädeltiere, Blumenkränze und verschönern die 

Kinder mit Glitzertattoos. Natürlich ist auch für das leibliche Wohl mit Cafeteria, 
Grillstand, Pommes und internationalen Spezialitäten gesorgt. Der Erlös kommt 
dem Förderverein und somit direkt allen Kindern der KiTa zu Gute. 
Förderverein Familienzentrum - Katholische Kindertagesstätte 
St. Joseph Essen-Katernberg, Termeerhöfe 8, 45327 Essen 
 
Grüß(e) (an) Gott 
Ewiges Gebet in der Pfarrei Sankt Nikolaus  
Am ersten Samstag nach den Sommerferien, dem 
23.08. ist ab 17:00 Uhr eine besondere Möglichkeit, 
Gott zu begegnen: in der Eucharistie und im Austausch 
miteinander. Im ersten Teil bis zur Vorabendmesse 
werden Zeugnisse vorgestellt, wo Menschen in unserer 
Pfarrei Gott begegnen und begegnet sind. Nach der Messe bis etwa 21:00 Uhr 
wollen wir sichtbar machen, wo uns Gott in den Ferien begegnet ist: in unserer 
Stadt und im Urlaub. Dazu werden in den Gottesdiensten vor und während der 
Ferien Postkarten verteilt, die Sie aus ihrem Urlaubsort oder von einem Ort hier 
in Essen an den Lieben Gott „zu Händen unseres Pfarrbüros“ schicken können. 
Sie können auch ein Foto, das Sie mit der Postkarte an Ihrem Urlaubsort zeigt, 
Online schicken, oder Sie senden eine Ansichtskarte.  
 
Herzliche Einladung zum Taizégebet am Donnerstag, den 26.06.2014 um 
21:00 Uhr St. Joseph. Der meditative Tagesausklang steht unter dem Motto 
„Ausruhen, Stille und Erwartung“. Die musikalische Gestaltung übernimmt der 
Chor St. Joseph. 
 
Aus unserer Gemeinde sind verstorben:  

Frau Hildegard Kothe im Alter von 78 Jahren  
Frau Gertrud Worgul im Alter von 96 Jahren 

Der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe.  


